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Vernehmlassung zur Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG)

Absender                                               Regierungsrat, Kanton Aargau

E-Mail markus.dieth@ag.ch

Datum der Stellungnahme 18.09.2024
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Bemerkungen Vorschläge 

Finanzmarktinfrastrukturgesetz (FinfraG) 

Allgemeines 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung des FinfraG als Ganzes? 

☐ ☐ ☐ … …

Zu den einzelnen Themenkreisen 

Allgemeine Bestimmungen Finanzmarktinfrastrukturen (ohne Bestimmungen mit Konnex zu Marktmissbrauch, Art. 2 ff.)  

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen im Bereich der Finanz-
marktinfrastrukturen als Gan-
zes? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung des Begriffs «Kotierung» 
(Art. 2 Bst. f VE-FinfraG)? 

     

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der Bestimmungen im 
Bereich der allgemeinen Bewil-
ligungsvoraussetzungen und 

☐ ☐ ☐ … … 

X

X

X

X
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Bemerkungen Vorschläge 

Pflichten für alle Finanz-
marktinfrastrukturen (Art. 4, 15, 
16, 18a und 18b VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der Bestimmungen im 
Bereich der besonderen Anfor-
derungen für systemrelevante 
Finanzmarktinfrastrukturen 
(Art. 22–24b VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der Bestimmung im Be-
reich der Handelsplätzen, OHS 
und Strombörsen (Art. 36, 41, 
43, 44) im Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der Bestimmung im Be-
reich der zentralen Gegenpar-
teien (Art. 53 VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der Bestimmung im Be-
reich des Zentralverwahrers 
(Art. 61 und 68 VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der Bestimmung im Be-
reich des DLT-Handelssystems 
(Art. 73a und 73d, 73e und 73f 
VE-FinfraG) im Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

X

X

X

X

X
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Bemerkungen Vorschläge 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung der Bestimmung im Be-
reich des Transaktionsregisters 
(Art. 78 VE-FinfraG) im Speziel-
len? 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung der Bestimmung im Be-
reich der Zahlungssysteme 
(Art. 82–82e VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Erachten Sie eine Regulierung 
ausländischer, in der Schweiz 
tätiger Zahlungssysteme als 
notwendig und ggf. warum? 

 

Falls ja, bitte präzisieren sie Fol-
gendes: 

 Was sollte das angestrebte 
Ziel dieser Regulierung 
sein? 

 Wie weit sollte der Anwen-
dungsbereich einer solchen 
Regulierung gehen? 

 In welcher Form sollte diese 
Regulierung umgesetzt wer-
den? 

☐ ☐ ☐  …

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der Bestimmung im Be-
reich der Überwachung und 
Aufsicht über die Finanz-
marktinfrastrukturen (Art. 84a, 

☐ ☐ ☐ … … 

X

X

Um einen fairen Wettbewerb unter den
Marktteilnehmern zu sichern, sollen
ausländische und Schweizer Zahlungssysteme
den selben Regulatorien in der Schweiz
unterstellt sein.

X
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Bemerkungen Vorschläge 

86, 87 und 87a VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen der insolvenzrechtli-
chen Bestimmungen (Art. 88, 
88a und 89 VE-FinfraG) im Spe-
ziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Haben Sie Bemerkungen zu an-
deren Bestimmungen im Be-
reich der Finanzmarktinfra-
strukturen? 

☐ ☐ ☐ …  

Derivatehandel (Art. 93 ff.)  

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen im Bereich des Deri-
vatehandels als Ganzes? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung im Bereich der allgemei-
nen Bestimmungen (Art. 93, 
94a, 95 und 95a VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung im Bereich der Abrech-
nungspflicht (Art. 97, 98, 99 und 
102 VE-FinfraG) im Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Haben Sie Bemerkungen zu an-
deren Bestimmungen im Be-
reich des Derivatehandels? 

☐ ☐ ☐ … … 

Offenlegungsrecht (Art. 120 ff.) 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen im Bereich des Offenle-
gungsrechts als Ganzes? 

☐ ☐ ☐ … … 

X

X

X

X

X
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Bemerkungen Vorschläge 

Wie beurteilen Sie die Abschaf-
fung der 3%-Meldeschwelle 
(Art. 120 VE-FinfraG) im Spezi-
ellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die neue 
Pflicht zur Bezeichnung eines 
Zustelldomizils (Art. 122 VE-
FinfraG) im Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen im Bereich der Auf-
sichtsarchitektur (Art. 124a und 
124b und 124d VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Ein-
schränkung der Strafbarkeit der 
Verletzung der Offenlegungs-
pflicht (Art. 151 VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Haben Sie Bemerkungen zu an-
deren Bestimmungen im Be-
reich des Offenlegungsrechts? 

☐ ☐ ☐ … … 

Übernahmerecht (Art. 125 ff.) 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen im Bereich des Über-
nahmerechts als Ganzes? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Klärung 
des Verhältnisses der Melde-
pflichten nach Art. 120 und 134 
(Art. 134a VE-FinfraG) im Spezi-
ellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

X

X

X

X

X

X
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Bemerkungen Vorschläge 

Haben Sie Bemerkungen zu an-
deren Bestimmungen im Be-
reich des Übernahmerechts? 

☐ ☐ ☐ … … 

Marktmissbrauch (Art. 28–32, 37–39, 142-146a, Art. 149a, Art. 154 und 155) 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sungen im Bereich der Bestim-
mungen zu Marktmissbrauch 
als Ganzes? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Rege-
lung, wonach Angaben zum 
wirtschaftlich Berechtigten be-
reits bei der Auftragserfassung 
im Orderbuch zu machen sind 
(Art. 28 Abs. 2 VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

 

Würden Sie es bevorzugen, 
wenn neu nicht mehr die Anga-
ben zum wirtschaftlich Berech-

tigten zu machen wären, son-
dern zum Auftraggeber? 

☐ ☒ ☐  …

Wie beurteilen Sie die Weiter-
entwicklung der Handelsüber-
wachung (Art. 28 Abs. 3, 31, 32 
und 39 Abs. 5 VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Bestim-
mung zur Führung von Insider-
listen (Art. 37a VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐  …

Da die Informationen des wirtschaftlich
Berechtigten zur Aufdeckung von
Marktmanipulationen benötigt werden, ist die
Angabe der Informationen bei Auftragserfassung
zu begrüssen.

X

X Zur Zeit fehlen die, durch den Bundesrat, zu regelnden Einzelheiten. Der
Kanton Aargau und teilweise auch seine Beteiligungen treten als
Emittenten auf. Die betroffenen Emittenten sind in angemessener Weise
zu informieren wie die Einzelheiten ausgestaltet werden.

X
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Bemerkungen Vorschläge 

Wie beurteilen Sie die Bestim-
mung zur Veröffentlichung und 
Meldung von Insiderinformatio-
nen (Art. 37b VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐  …

Wie beurteilen Sie die Bestim-
mung zur Meldung und Veröf-
fentlichung von Management-
Transaktionen (Art. 37c VE-
FinfraG) im Speziellen? 

☐ ☐ ☐  …

Wie beurteilen Sie die Bestim-
mungen zu den «Tradereports» 
(Art. 29 Abs. 2bis VE-FinfraG) im 
Speziellen? 

☐ ☐ ☐  …

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung der Bestimmung zur Mel-
depflicht der Teilnehmer (Art. 
39 VE-FinfraG) im Speziellen? 

     

Wie beurteilen Sie die Klarstel-
lungen in den Bestimmungen 
zu Insiderhandel und Marktma-
nipulation (Art. 142 und 143 VE-
FinfraG) im Speziellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Bestim-
mung zur Überwachung und 
den Verdachtsmeldungen (Art. 
143a VE-FinfraG) im Speziel-
len?  

     

Wie beurteilen Sie die Strafbe-
stimmung zur Verletzung der 

☐ ☐ ☐ … … 

X

X

Zur Zeit fehlen die, durch den Bundesrat, zu regelnden Einzelheiten. Der
Kanton Aargau und teilweise auch seine Beteiligungen treten als
Emittenten auf. Die betroffenen Emittenten sind in angemessener Weise
zu informieren wie die Einzelheiten ausgestaltet werden.

Zur Zeit fehlen die, durch den Bundesrat, zu regelnden Einzelheiten. Der
Kanton Aargau und teilweise auch seine Beteiligungen treten als
Emittenten auf. Die betroffenen Emittenten sind in angemessener Weise
zu informieren wie die Einzelheiten ausgestaltet werden.

X

Gemäss erläuterndem Bericht erwartet die Hypothekarbank
Lenzburg Mehrbelastung durch Änderungen am Meldeformat. Es
gilt darauf zu achten, dass dadurch keine ungewollten
Marktverzerrungen entstehen.

X

X

X

X
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Bemerkungen Vorschläge 

Pflicht zur Führung von Insider-
listen, Meldung und Veröffentli-
chung von Insiderinformatio-
nen und Management-
Transaktionen (Art. 149a VE-
FinfraG) im Speziellen? 

Wie beurteilen Sie Änderung 
des Insiderstraftatbestandes 
(Art. 154 VE-FinfraG) im Spezi-
ellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Ände-
rung des Straftatbestandes der 
Kurs- bzw. Marktmanipulation 
(Art. 155 VE-FinfraG) im Spezi-
ellen? 

☐ ☐ ☐ … … 

Haben Sie Bemerkungen zu an-
deren Bestimmungen im Be-
reich des Marktmissbrauchs? 

☐ ☐ ☐  …

Schweizerische Strafprozessordnung (StPO) 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung von Artikel 286? 

☐ ☐ ☐ … … 

Finanzdienstleistungsgesetz (FIDLEG) 

Wie beurteilen Sie Artikel 67a 

(Finanzanalyse)? 

☐ ☐ ☐   

Nationalbankgesetz (NBG)      

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung von Artikel 19? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie Artikel 20a? ☐ ☐ ☐ … … 

Bankengesetz (BankG)      

Wie beurteilen Sie Artikel 30a? ☐ ☐ ☐ … … 

X

X

X

X

X

X

X
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Bemerkungen Vorschläge 

Finanzinstitutsgesetz (FINIG)      

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung von Artikel 50? 

☐ ☐ ☐ … … 

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung von Artikel 51? 

☐ ☐ ☐ … … 

Bucheffektengesetz (BEG)      

Wie beurteilen Sie die Anpas-
sung von Artikel 20? 

☐ ☐ ☐ … … 

 

X

X

X



REGIERUNGSRAT

vernehmlassungen@sif.admin.ch

18. September 2024

Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG); Vernehmlassung

Per E-Mail
Staatssekretariat für internationale
Finanzfragen

Regierungsgebäude, 5001 Aarau
Telefon 062 835 12 40, Fax 062 835 12 50
reqierunqsrat@aq.ch
www.ag.ch/regierungsrat

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 wurde der Regierungsrat des Kantons Aargau eingeladen, zur Ver­
nehmlassung zur Änderung des Bundesgesetzes über die Finanzmarktinfrastrukturen und das 
Marktverhalten im Effekten- und Derivatehandel (Finanzmarktinfrastrukturgesetz, FinfraG), Stellung 
zu nehmen. Der Regierungsrat bedankt sich für die Möglichkeit einer Stellungnahme.

Die Bestrebungen des Bundesrats, die Stabilität und die Wettbewerbsfähigkeit des Schweizer 
Finanzplatzes weiter zu stärken, werden grundsätzlich befürwortet. Dass technologische Entwicklun­
gen, die Weiterentwicklung internationaler Standards und Anpassungen relevanter Rechtsordnungen 
proaktiv angegangen werden, ist nachvollziehbar.

Ferner wird begrüsst, dass die Effektivität der Meldepflicht im Rahmen von Derivatgeschäften ver­
bessert werden soll, dass kleine nichtfinanzielle Gegenparteien von der Meldepflicht befreit werden 
und dass verschiedene Vorschriften, in Bezug auf grenzüberschreitende Derivatgeschäfte, in einem 
Gesetzeswerk konsolidiert werden. Auch die Effizienzsteigerung in der Aufsichtsarchitektur wird posi­
tiv beurteilt.

Der Ausbau der Emittentenpflichten wird als verhältnismässig angesehen. Aufgrund der noch durch 
den Bundesrat zu regelnden Einzelheiten besteht aber noch Ungewissheit über das Führen von Insi­
derlisten, das Veröffentlichen von Insiderinformationen und das Melden von Management-Transakti­
onen. Der Kanton Aargau tritt selbst als Emittent von kotierten Obligationen auf. Der Regierungsrat 
bittet Sie um eine Mitteilung in geeigneter Form, sobald der Bundesrat über die genaue Umsetzung 
der Emittentenpflichten beschlossen hat.

KANTON AARGAU

mailto:vernehmlassungen@sif.admin.ch
mailto:reqierunqsrat@aq.ch
http://www.ag.ch/regierungsrat


Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Vernehmlassung.

Freundliche Grüsse

Im Namen des Regierungsrats

2 von 2

Dr. Markus Dieth
Landammann

doana Filippi
Staatsschreiberin

Beilage
• Antwortformular
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KANTON 
APPENZELL INNERRHODEN 

Landammann und Standeskommission 

Sekretariat Ratskanzlei 
Marktgasse  2 
9050  Appenzell 

Telefon  +41 71 788 93 11 

info@rk.ai.ch 
www.ai.ch 

Ratskanzlei, Marktgasse  2, 9050  Appenzell 

Per  E-Mail  an 
vernehmlassungen@sif.admin.ch 

Appenzell,  16. August 2024 

Änderung  des  Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG) 
Stellungnahme Kanton Appenzell I.Rh. 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom  19.  Juni  2024  haben Sie uns  die  Vernehmlassungsunterlagen zur Ände-
rung  des  Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG,  SR, 958.1)  zukommen lassen. 

Die  Standeskommission hat  die  Unterlagen geprüft. Sie ist mit  den  vorgeschlagenen Anpas-
sungen einverstanden. 

Wir danken Ihnen für  die  Möglichkeit zur Stellungnahme und grüssen Sie freundlich. 

Im Auftrage  von  Landammann und Standeskommission 
Der  ' -tschre •er: 

Zur Kenntnis  an: 
- Finanzdepartement Appenzell I.Rh., Marktgasse  2, 9050  Appenzell 
- Ständerat  Daniel  Fässler, Weissbadstrasse  3a, 9050  Appenzell 
- Nationalrat  Thomas  Rechsteiner (thomas.rechsteiner@parl.ch) 

Al 013.12-404.27-1176498 1-1 



  

      

 Regierungsrat Obstmarkt 3 

9102 Herisau 

Tel. +41 71 353 61 11 

kantonskanzlei@ar.ch 

www.ar.ch 

 

 

Dr. iur. Roger Nobs 

Ratschreiber 

Tel. +41 71 353 63 51 

roger.nobs@ar.ch 

   
 

 

Regierungsrat, 9102 Herisau 
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Herisau, 12. September 2024 

 

Eidg. Vernehmlassung; Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG); Stellung-

nahme des Regierungsrates von Appenzell Ausserrhoden 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren  

 

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 unterbreitet das Eidgenössische Finanzdepartement die eingangs erwähnte 

Vorlage bis zum 11. Oktober 2024 zur Vernehmlassung. 

 

Der Regierungsrat von Appenzell Ausserrhoden nimmt dazu wie folgt Stellung: 

 

Er begrüsst die Vorlage und unterstützt die Bestrebungen, die Stabilität des Finanzsystems und die Wettbe-

werbsfähigkeit des Finanzplatzes Schweiz zu stärken. Er verzichtet auf eine detaillierte Stellungnahme zu den 

einzelnen Bestimmungen. 

 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme. 

 

Freundliche Grüsse 

 

Im Auftrag des Regierungsrates 

    

Dr. iur. Roger Nobs, Ratschreiber  

 

Eidgenössisches Finanzdepartement 
Bundesgasse 3 
3003 Bern 



141  Kanton Bern  
Canton de Berne  

Regierungsrat 

Postgasse  68  
Postfach  
3000  Bern  8  
info.regierungsrat@be.ch  
www.be.ch/rr  

RRB Nr.: 	 931/2024  

Direktion: 	 Finanzdirektion 

Klassifizierung: 	Nicht klassifiziert 

Staatskanzlei, Postfach,  3000  Bern  8  

Frau Bundesrätin Karin  Keller Sutter  
Eidgenössisches Finanzdepartement 
Bundesgasse  3 
3003  Bern 

vernehmlassungen@sif.admin.ch  

11. September 2024  

Vernehmlassung  des  Bundes: Änderung  des  Bundesgesetzes über  die  Finanzmarktinfra-
strukturen und das Marktverhalten im Effekten- und Derivatehandel (FinfraG) 
Stellungnahme  des  Kantons Bern 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Besten Dank für  die  Zustellung  der  Vernehmlassungsunterlagen. 

Mit  der  Vorlage soll das FinfraG  an die  technologischen Entwicklungen sowie  an  relevante Wei-
terentwicklungen  der  internationalen  Standards  und ausländischer Rechtsordnungen angepasst 
werden. Ausserdem werden verschiedene Bestimmungen vereinfacht und verhältnismässiger 
ausgestaltet. Mit  der  Gesetzesrevision sollen  die  Stabilität und Integrität  des  Finanzsystems und  
die  Wettbewerbsfähigkeit  des  Finanzplatzes Schweiz weiter gestärkt werden.  

Der  Regierungsrat begrüsst insbesondere  die  Präzisierungen  in Art. 22  sowie  die  Schaffung  des  
neuen Artikels  23a.  Letzterer sieht vor, dass systemrelevante Finanzmarktinfrastrukturen über 
Eigenmittel verfügen müssen,  die  eine höhere Verlusttragfähigkeit gewährleisten und  die  im Fall 
drohender Insolvenz besser zur Weiterführung ihrer systemrelevanten Tätigkeiten beitragen als 
bei einer nicht systemrelevanten Finanznnarktinfrastruktur.  

Der  Regierungsrat geht davon aus, dass  die  vorgesehenen Änderungen  des  FinfraG zu einem 
zusätzlichen Aufwand für  die  Banken führen wird. Diese gilt  es  mit Blick auf  die  mit  den  Ände-
rungen  des  FinfraG verbundenen Verbesserungen  der  Finanzstabilität und  der  besseren Ge-
währleistung gleicher Wettbewerbsbedingungen  in  Bezug auf Finanzmarktinfrastrukturen aber  
in  Kauf zu nehmen. 

Schliesslich hat  der  Regierungsrat zur Kenntnis genommen, dass  die  Vorlage gemäss  den  vor-
liegenden Unterlagen zu keinen Auswirkungen auf das Personal und  die  Finanzen  von  Bund, 
Kantonen und Gemeinden führen wird. 

Nicht klassifiziert  I  Letzte Bearbeitung:  09.07.2024 I Version: 2 I  Dok.-Nr.:  2931241  Geschäftsnummer: 2024.FINGS.162 	 1/2  
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Kanton Bern  
Canton de Berne  

Zusammenfassend hält  der  Regierungsrat fest, dass er  der  geplanten Änderung  des  Bundesge-
setzes über  die  Finanzmarktinfrastrukturen und das Marktverhalten im Effekten- und Derivate-
handel (FinfraG) zustimmt. 

Freundliche Grüsse 

Im Namen  des  Regierungsrates 

a.A.A3st  

Evi  Allemann 	 Christoph  Auer  
Regierungspräsidentin 	 Staatsschreiber 

Verteiler 
— Finanzdirektion 

Nicht klassifiziert  I  Letzte Bearbeitung:  09.07.2024 I  Version: 3 I  Dok.-Nr.:  99104194 I  Geschäftsnummer: 2024.FINGS.162 	 2/2  



Landeskanzlei
Rathausstrasse 2

4410 Liestal
T 061 552 50 06
landeskanzlei@bl.ch
www.bl.ch

lsaac Reber
Regierungspräsident

BASEL
LAN DSCHAFT '}t

REGI ERUNGSRAT

Reqierunqsrat. Rathausstrasse 2. 441 0 Liestal

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Per E-Mail an:
Vernehmlassu noen@sif.ad min. ch

Liestal, 24. September 2024

Anderung des Bundesgesetzes über die Finanzmarktinfrastrukturen und das Marktverhal'
ten im Effekten- und Derivatehandel (FinfraG), Vernehmlassungsantwort

Sehr geehrte Frau Bundesrätin Keller-Sutter

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 haben Sie uns eingeladen, im Rahmen der Vernehmlassung zur

Anderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (Finfrac, SR 958.1) unsere Stellungnahme abzu-

geben.

Da keine direkt erkennbaren finanziellen Auswirkungen auf die kantonale Verwaltung festgestellt
werden konnten, äussert der Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft keine weiteren Anre-

gungen zu den vorgeschlagenen Gesetzesänderungen.
ZuOem sind bei der Staatsanwaltschaft des Kantons Basel-Landschaft keine Fälle, welche lnsider-

handel oder eine Verletzung der Offenlegungspflicht betreffen, vorhanden oder bekannt.

Die zusätzlich um Stellungnahme gebetene kantonale Beteiligung Basellandschaftliche Kantonal-

bank wird ihre Position über eine separate Stellungnahme des Verbands Schweizerischer Kanto-

nalbanken (VSKB) einbringen.

Der Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft bedankt sich für die Möglichkeit zur Stellung-

nahme.

Hochachtungsvoll

E {e- &ip}rÄc-
Elisabeth Heer Dietrich
Landschreiberin



 Conseil d’Etat CE 

Staatsrat SR 

 

Route des Arsenaux 41, 1700 Fribourg 

 

T +41 26 305 10 40 

www.fr.ch/ce 

 

Fribourg, le 1er octobre 2024 

 

2024-908 
Modification de la loi sur l’infrastructure des marchés financiers 

Madame, Monsieur, 

Nous nous référons à votre courrier du 19 juin 2024 concernant l’objet noté en titre. Après avoir 

pris connaissance du dossier, nous vous informons qu’il ne suscite pas d’observation de notre part. 

En vous remerciant de nous avoir consultés, nous vous prions de croire, Madame, Monsieur, à 

l’assurance de nos sentiments les meilleurs. 

 

 

Au nom du Conseil d’Etat : 

Jean-Pierre Siggen, Président 

 

 

 

 

Danielle Gagnaux-Morel, Chancelière d’Etat 

 

 

 

 

L’original de ce document est établi en version électronique 

Copies 

— 

à la Direction des finances ; 

à la Chancellerie d'Etat. 
 

Conseil d’Etat 

Route des Arsenaux 41, 1700 Fribourg 

PAR COURRIEL 

Département fédéral des finances DFF 

Bundesgasse 3 

3003 Berne 

 

 

Courriel : vernehmlassungen@sif.admin.ch 

mailto:vernehmlassungen@sif.admin.ch




kanton Slarus ffi
Telefon 055 646 6011112115
E-Mail: staatskanzlei@gl.ch
www.gl.ch

I *,((M,
Ratsschreiber-Stv

Regierungsrat
Rathaus
8750 Glarus

Eid genössisches Finanzdepartement
EFD
3003 Bern

Glarus, 4. Juli2Q24
Unsere Ref: 2024-953

Vernehmlassung zur Anderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG)

Sehr geehrte Damen und Herren

Das Eidgenössische Finanzdepartement gab uns in eingangs genannter Angelegenheit die
Möglichkeit zur Stellungnahme. Dafür danken wir und teilen lhnen mit, dass wir aufgrund ge-
ringer Betroffenheit auf eine Stellungnahme verzichten.

Genehmigen Sie, hochgeachtete Frau Bundesrätin, sehr geehrte Damen und Herren, den
Ausdruck unserer vorzüglichen Hochachtung.

Freundl Grüsse

F Regierung srat

Landammann

E-Mail an (PDF- und Word-Version): vernehmlassungen@sif.admin.ch



From:                                 Lanz Matthias (DFG GR)
Sent:                                  Thu, 25 Jul 2024 16:11:40 +0000
To:                                      _SIF-Vernehmlassungen
Cc:                                      Galliard Patrik (DFG GR)
Subject:                             AW: Vernehmlassung: Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG)

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Besten Dank für die Einladung zur Vernehmlassung. 
 
Der Kanton Graubünden verzichtet auf eine Stellungnahme zu dieser Vorlage. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Matthias Lanz 
_____
Departement für Finanzen und Gemeinden Graubünden (DFG)
Departament da finanzas e vischnancas (DFV)
Dipartimento delle finanze e dei comuni (DFC)
Dr. iur. Matthias Lanz, LL.M.
Leiter Recht
Reichsgasse 35, 7001 Chur
Tel. 081 257 32 19
matthias.lanz@dfg.gr.ch 
www.dfg.gr.ch

Von: Vernehmlassungen@sif.admin.ch <Vernehmlassungen@sif.admin.ch> 
Gesendet: Mittwoch, 19. Juni 2024 10:39
An: staatskanzlei@sk.zh.ch; info.regierungsrat@be.ch; staatskanzlei@lu.ch; ds.la@ur.ch; stk@sz.ch; 
staatskanzlei@ow.ch; staatskanzlei@nw.ch; staatskanzlei@gl.ch; info@zg.ch; chancellerie@fr.ch; 
kanzlei@sk.so.ch; staatskanzlei@bs.ch; LKA-RRBs@bl.ch; staatskanzlei@ktsh.ch; Kantonskanzlei@ar.ch; 
info@rk.ai.ch; info.sk@sg.ch; Post an Regierung/Standeskanzlei <Info@gr.ch>; staatskanzlei@ag.ch; 
staatskanzlei@tg.ch; can-scds@ti.ch; info.chancellerie@vd.ch; Chancellerie@admin.vs.ch; 
Secretariat.chancellerie@ne.ch; service-adm.ce@etat.ge.ch; chancellerie@jura.ch; mail@kdk.ch
Cc: julie.tomka@sif.admin.ch; Sarah.Jungo@sif.admin.ch; sandrine.chabbey@sif.admin.ch; 
anic.zosso@sif.admin.ch
Betreff: Vernehmlassung: Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG) I Consultation: 
Modification de la loi sur l’infrastructure des marchés financiers | Consultazione: Modifica della legge 
sull’infrastruttura finanziaria 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Sie erhalten anbei das Schreiben von 
Bundesrätin Karin Keller-Sutter zur 
Eröffnung des 
Vernehmlassungsverfahrens betreffend 
die Änderung des 
Finanzmarktinfrastrukturgesetzes. 
 

Mesdames, Messieurs, 
 
Vous trouverez ci-joint la lettre 
de la conseillère fédérale Karin 
Keller-Sutter relative à 
l’ouverture de la procédure de 
consultation concernant la 
modification de la loi sur 

Gentili Signore e Signori, 
 
in allegato vi trasmettiamo la 
lettera della consigliera 
federale Karin Keller-Sutter per 
l’avvio della procedura di 
consultazione concernente la 
modifica della legge 
sull’infrastruttura finanziaria. 
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Das Vernehmlassungsverfahren wird 
elektronisch durchgeführt. Die 
Vernehmlassungsunterlagen 
 
-        Vorentwurf des Gesetz
-        Erläuternder Bericht
-        Liste der 

Vernehmlassungsadressaten
-        Regulierungsfolgenabschätzung
-        Übersichtliche Darstellung der 

Änderungen
-        Fragenkatalog
 
 
können auf der Website des EFD  

l’infrastructure des marchés 
financiers. 
 
La procédure de consultation 
se déroule par voie 
électronique. Les documents 
de la consultation, soit: 
 
-        avant-projet de loi
-        rapport explicatif
-        liste des destinataires
-        Analyse d’impact de la 

réglementation
-        tableau présentant les 

modifications 
-        questionnaire

 
peuvent être consultés sur le 
site Internet du DFF: 

 
 
La procedura di consultazione 
viene effettuata per via 
elettronica. La 
documentazione della 
consultazione, ovvero 
 
-        l’avamprogetto della legge
-        il rapporto esplicativo
-        l’elenco dei destinatari
-        Valutazione dell'impatto 

normativo
-        tavola sinottica
-        questionario
 
 
è reperibile sul sito web del 
DFF: 

 
www.efd.admin.ch > Das EFD > Medienmitteilung (d) 
www.efd.admin.ch > Le DFF > Communiqués du DFF (f) 
www.efd.admin.ch > Il DFF > Comunicati stampa (i) 
www.efd.admin.ch > The FDF > Press releases (e) 
 
sowie über folgende Internetadressen 
eingesehen werden: 

ou aux adresses Internet 
suivantes: 

nonché al seguente indirizzo 
Internet: 

 
www.fedlex.admin.ch > Vernehmlassungen > Laufend (d) 
www.fedlex.admin.ch > Procédures de consultation > En cours (f) 
www.fedlex.admin.ch > Procedure di consultazione > In corso (i) 
 
 
Wir bitten Sie, Ihre Stellungnahme bis 
11. Oktober an folgende Email-Adresse 
zuzustellen: 

 
Nous vous invitons à envoyer vos 
avis jusqu’au 11 octobre à 
l’adresse:

 
Vi preghiamo di inviarci i vostri 
pareri entro il 11 ottobre al 
seguente indirizzo di posta 
elettronica:

 
vernehmlassungen@sif.admin.ch 
 

 
 

Für Rückfragen und allfällige 
Informationen stehen Ihnen  zur 
Verfügung: 

Se tiennent à votre disposition 
pour toute question ou 
information complémentaire: 

Per domande ed eventuali 
informazioni rimangono a vostra 
disposizione: 

 
Sandrine Chabbey (sandrine.chabbey@sif.admin.ch; Tel. 058 467 35 47) 
Sarah Jungo (sarah.jungo@sif.admin.ch; Tel. 058 462 12 65) 
Anic Zosso (anic.zosso@sif.admin.ch; Tel. 058 467 35 57) 
 

https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-101490.html
https://www.admin.ch/gov/fr/accueil/documentation/communiques.msg-id-101490.html
https://www.admin.ch/gov/it/pagina-iniziale/documentazione/comunicati-stampa.msg-id-101490.html
https://www.admin.ch/gov/en/start/documentation/media-releases.msg-id-101490.html
https://www.fedlex.admin.ch/de/consultation-procedures/ongoing#EFD
https://www.fedlex.admin.ch/fr/consultation-procedures/ongoing#DFF
https://www.fedlex.admin.ch/it/consultation-procedures/ongoing#DFF
mailto:vernehmlassungen@sif.admin.ch
mailto:sandrine.chabbey@sif.admin.ch
mailto:sarah.jungo@sif.admin.ch
mailto:anic.zosso@sif.admin.ch


Freundliche Grüsse 
 

Nous vous prions d’agréer, 
Mesdames, Messieurs, nos 
salutations distinguées. 
 

Vogliate gradire, gentili Signore 
ed egregi Signori, i nostri migliori 
saluti. 
 

Eidgenössisches Finanzdepartement 
EFD 
Staatssekretariat für internationale 
Finanzfragen SIF 
 
Bundesgasse 3, 3003 Bern 
vernehmlassungen@sif.admin.ch 
www.sif.admin.ch 
 

Département fédéral des finances 
DFF 
Secrétariat d’État aux questions 
financières internationales SFI 
 
Bundesgasse 3, 3003 Berne 
vernehmlassungen@sif.admin.ch 
www.sif.admin.ch 

Dipartimento federale delle 
finanze 
Segreteria di Stato per le 
questioni finanziarie 
internazionali SFI 
 
Bundesgasse 3, 3003 Berna 
vernehmlassungen@sif.admin.ch
 
www.sif.admin.ch 
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KANTON

LUZERN

Finanzdepartement

Bahnhofstrasse 19

6002 Luzern

Telefon 041 228 55 47

info.fd@lu.ch

www.lu.ch
Eidgenössisches Finanzdepartement

Öffnungszeiten: Per E-Mail an (Word- und PDF-Date)):

Montag - Freitag vernehmlassungen@sif.admin.ch
08:00 - 11:45 und 13:30 - 17:00

Luzern, 24. September 2024

Protokoll-Nr.: 1050

Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG)

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 haben Sie die Kantonsregierungen in eingangs erwähnter

Angelegenheit zur Stellungnahme eingeladen.

Im Namen und Auftrag des Regierungsrates teile ich Ihnen mit, dass der Kanton Luzern die

Vorlage begrüsst.

Ich danke Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme.

Freundliche Grüsse

7
Reto ss

Regierungspräsident

2301.2043 / VM-FD-Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG)



Département fédéral des finances DFF

Secrétariat d’État aux questions financières internationales SFI

231.2 \ COO

Procédure de consultation concernant la modification de la loi sur l’infrastructure des marchés financiers

Expéditeur Canton de Neuchâtel : Conseil d’État / service financier
Adresse électronique service.financier@ne.ch 
Date de la prise de position 25.09.2024
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Remarques Propositions

Loi sur l’infrastructure des marchés financiers (LIMF)
Généralités
Acceptez-vous la modification 
de la LIMF (AP-LIMF) dans son 
ensemble ?

☒ ☐ ☐ - -

Concernant les différents thèmes
Dispositions générales concernant les infrastructures des marchés financiers (sans les dispositions relatives aux manipulations du marché, art. 2 ss)
Acceptez-vous dans l’ensemble 
les modifications proposées 
dans le domaine des infrastruc-
tures des marchés financiers ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la modification 
de la définition de « cotation » 
(art. 2, let. f, AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux conditions générales d’oc-
troi de l’autorisation et aux obli-

☒ ☐ ☐ - -

mailto:service.financier@ne.ch
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Remarques Propositions

gations applicables à des infra-
structures des marchés finan-
ciers (art. 4, 15, 16, 18a et 18b 
AP-LIMF) ?
Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux exigences particulières 
pour les infrastructures des 
marchés financiers d’impor-
tance systémique (art. 22 à 24b 
AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux plates-formes de négocia-
tion, aux systèmes organisés 
de négociation et aux bourses 
de l’électricité (art. 36, 41, 43 et 
44 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux contreparties centrales 
(art. 53 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux dépositaires centraux 
(art. 61 et 68 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux systèmes de négociation 
fondés sur la TRD (art. 73a, 
73d, 73e et 73f AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -
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Remarques Propositions

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux référentiels centraux 
(art. 78 AP-LIMF) ?
Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
aux systèmes de paiement 
(art. 82 à 82e AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Pensez-vous qu’une réglemen-
tation des services de paiement 
étrangers opérant en Suisse 
soit nécessaire et, si oui, pour-
quoi ?

Si vous avez répondu à la ques-
tion précédente par l’affirmative, 
veuillez répondre aux questions 
ci-après :
• Quel devrait être le but de 

cette réglementation ?
• Quel devrait être le champ 

d’application de cette régle-
mentation ?

• Sous quelle forme cette ré-
glementation devrait-elle 
être mise en œuvre ?

☒ ☐ ☐ La règlementation des services de paiements étran-
gers opérant en Suisse est nécessaire en raison des 
risques de perturbation pour l’ensemble du système fi-
nancier.

- Augmenter la résilience des services de paie-
ments étrangers par l’exigence de niveau de li-
quidités adéquats (LIMF art. 82 d – Liquidités).

- Les opérations effectuées par les systèmes de 
paiements étrangers.

- Norme émise par le Comité de Bâle de type Li-
quidity Coverage Ratio (LCR) applicable aux 
services de paiements étrangers. 
Les banques suisses appliquent déjà les exi-
gences LCR. Celles-ci pourraient être générali-
sées aux systèmes de paiements étrangers.

-

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 

☒ ☐ ☐ - -
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Remarques Propositions

à la surveillance des infrastruc-
tures des marchés financiers 
(art. 84a, 86, 87 et 87a 
AP-LIMF) ?
Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relevant 
du droit de l’insolvabilité 
(art. 88, 88a et 89 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Avez-vous des remarques sur 
les autres dispositions relatives 
aux infrastructures des mar-
chés financiers ?

☐ ☐ ☒ - -

Marché des dérivés (art. 93 ss)
Acceptez-vous dans l’ensemble 
les modifications proposées 
dans le domaine du marché des 
dérivés ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions géné-
rales (art. 93, 94a, 95 et 95a 
AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
à l’obligation de compenser 
(art. 97, 98, 99 et 102 
AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Avez-vous des remarques sur 
d’autres dispositions relatives 
au marché des dérivés ?

☐ ☐ ☒ - -
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Remarques Propositions

Droit sur la publicité des participations (art. 120 ss)
Acceptez-vous dans l’ensemble 
les modifications proposées 
dans le domaine du droit sur la 
publicité des participations ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la suppression 
du seuil de déclaration de 3 % 
(art. 120 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la nouvelle obli-
gation de désigner un domicile 
de notification (art. 122 
AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions concernant l’architecture 
de surveillance (art. 124a, 124b 
et 124d AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la limitation de 
la punissabilité en cas de viola-
tion de l’obligation de déclarer 
(art. 151 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Avez-vous des remarques 
concernant d’autres disposi-
tions dans le domaine du droit 
sur la publicité des participa-
tions ?

☐ ☐ ☒ - -

Droit des offres publiques d’acquisition (art. 125 ss)
Acceptez-vous dans l’ensemble 
les modifications proposées 
dans le domaine du droit des 
offres publiques d’acquisition ?

☒ ☐ ☐ - -
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Remarques Propositions

Acceptez-vous la clarification 
du rapport entre l’obligation de 
déclarer visée à l’art. 120 et 
l’obligation de déclarer visée à 
l’art. 134 (art. 134a AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Avez-vous des remarques 
concernant d’autres disposi-
tions relatives au droit des 
offres publiques d’acquisition ?

☐ ☐ ☒ - -

abus de marché (art. 28 à 32, 37a à 39, 142 à 146a, 149a, 154 et 155)
Acceptez-vous dans l’ensemble 
les modifications des disposi-
tions relatives aux abus de 
marché ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la règle selon la-
quelle les informations permet-
tant d’identifier l’ayant droit 
économique doivent être four-
nies lors de la saisie des ordres 
dans le carnet d’ordres (art. 28, 
al. 2, AP-LIMF) ?

Préféreriez-vous que les infor-
mations à fournir ne 
concernent plus l’ayant droit 
économique, mais le donneur 
d’ordre ?

☒ ☒ ☐ -

Idéalement, les informations de l’ayant droit écono-
mique et du donneur d’ordre seraient pertinentes pour 
détecter des abus de marché effectués via des en-
tentes frauduleuses entre acteurs économiques.

-

Acceptez-vous les dispositions 
relatives au développement de 
la surveillance de la négocia-

☒ ☐ ☐ - -
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Remarques Propositions

tion (art. 28, al. 3, art. 31, 32 et 
39, al. 5, AP-LIMF) ?
Acceptez-vous les dispositions 
relatives à la tenue de listes 
des initiés (art. 37a AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les dispositions 
relatives à la publication et à la 
déclaration d’informations 
d’initiés (art. 37b AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les dispositions 
relatives à la déclaration et à la 
publication des transactions du 
management (art. 37c 
AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les dispositions 
relatives au trade report 
(art. 29, al. 2bis, AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les modifica-
tions des dispositions relatives 
à l’obligation de déclarer des 
participants (art. 39 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les précisions 
apportées aux dispositions re-
latives aux opérations d’initiés 
et aux manipulations du mar-
ché (art. 142 et 143 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous les dispositions 
relatives à la surveillance et à la 
communication de soupçons 
(art. 143a AP-LIMF) ? 

☒ ☐ ☐ - -
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Remarques Propositions

Acceptez-vous la disposition 
pénale relative à la violation de 
l’obligation de tenir une liste 
des initiés et de l’obligation de 
déclarer et de publier les infor-
mations d’initiés et les transac-
tions du management ? 
(art. 149a AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la modification 
de la norme pénale sur les opé-
rations d’initiés (art. 154 
AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la modification 
des éléments constitutifs des 
manipulations du marché et 
des cours (art. 155 AP-LIMF) ?

☒ ☐ ☐ - -

Avez-vous des remarques 
concernant d’autres disposi-
tions sur les manipulations du 
marché ?

☐ ☐ ☒ - -

Code de procédure pénale (CPP)
Acceptez-vous l’art. 286, al 2, 
let. m, proposé ?

☒ ☐ ☐ - -

Loi sur les services financiers (LSFin)
Acceptez-vous l’art. 67a (ana-
lyse financière) proposé ?

☒ ☐ ☐ - -

Loi sur la banque nationale 
(LBN)
Acceptez-vous la modification 
proposée de l’art. 19 ?

☒ ☐ ☐ - -
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Remarques Propositions

Acceptez-vous l’art. 20a pro-
posé ?

☒ ☐ ☐ - -

Loi sur les banques (LB)
Acceptez-vous l’art. 30a, 
al. 6, proposé ?

☒ ☐ ☐ - -

Loi fédérale sur les établisse-
ments financiers (LEFin)
Acceptez-vous la modification 
proposée de l’art. 50 ?

☒ ☐ ☐ - -

Acceptez-vous la modification 
proposée de l’art. 51 ?

☒ ☐ ☐ - -

Loi fédérale sur les titres inter-
médiés (LTI)
Acceptez-vous la modification 
proposée de l’art. 20, al. 2 ?

☒ ☐ ☐ - -
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I.E CONSE'L D'ETAT

DE LA RÉPUBLIQLIE ET
CANTON DE NEUCHÂIEL

Département fédéral des finances DFF
Bundesgasse 3
3003 Berne

Consultation fédérale relative à un projet de modification de la loi sur l'infrastructure
des marchés financiers

Madame la conseillère fédérale,

Le Conseil d'État de la République et Canton de Neuchâtel vous remercie de l'avoir consulté,
dans votre courrier du 19 juin 2024, pour la modification de la loi sur l'infrastructure des
marchés fi nanciers (LIMF).

Les documents qui nous ont été remis à cette occasion ont été soigneusement examinés par
notre administration et nous permettent de vous faire part de nos observations.

Nous sommes favorables à la proposition d'adaptation de la loi sur l'infrastructure des marchés
financiers (LIMF) aux développements technologiques et à l'évolution des normes et des
réglementations internationales visant à assurer la stabilité et l'intégrité du système financier.

Cette modification est intéressante pour le renforcement de la place financière suisse dans
son ensemble, ce que nous tenons à saluer.

Nous vous remercions de I'attention que vous voudrez bien porter à la présente et vous prions
de croire, Madame la conseillère fédérale, à l'expression de notre haute considération.

Neuchâtel, le 25 septembre 2024

Au nom du Conseil d'État

La présidente, La chancelière,
F
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Envoi par courrier électronioue



KANTON
NIDWALDEN

LANDAMMANN UND
REGIERUNGSRAT

Dorlplatz 2, Postfach I 246, 637 I Stans

Telefon 041 6l 8 79 02, www.nw.ch

CH-6371 Stans, Dorfplatz 2, Postfach 1246, STK

PER E.MAIL
Eidgenössisches Finanzdepartement EFD
Bundesrätin Karin Keller-Suter
Bundesgasse 3
3003 Bern

Telefon 041 618 79 02
staatskanzlei@nw.ch
Stans, 24. September 2024

Anderung des Fi nanzmarkti nfrastruktu rgesetzes (Fi nfraG). Stellu ngnahme

Sehr geehrte Frau Bundesrätin

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024laden Sie die Kantonsregierung ein, zurAnderung des Fi-
nanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG), eine Stellungnahme abzugeben. Wir bedanken uns
für die Gelegenheit dazu und lassen uns wie folgt vernehmen.

Der Regierungsrat des Kantons Nidwalden unterstützt die vorgeschlagenen Anderungen zum
Finanzmarktinfrastrukturgesetz, Die Anpassungen tragen dazu bei, die technologische Ent-
wicklung zu fördern und die lntegration internationaler Standards sowie ausländischer Rechts-
ordnungen zu verbessern. Dies ist ein entscheidender Schritt zur Stärkung der Stabilität unse-
res Finanzsystems und zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit des Schweizer Finanzplatzes.

Nach Prüfung des erläuternden Berichts sowie der einzelnen Artikel zur Anderung des Finanz-
marktinfrastrukturgesetzes haben wir keine weiteren Anmerkungen oder Vorbehalte.

Auf das Ausfüllen des Fragebogens wird verzichtet.

Freundliche Grüsse
NAM N G
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lic. iur. Armin Eberli
Landschreiberammann

Geht an:
- vernehmlassungen@sif.admin.ch
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Die Vorsteherin des Finanzdepartements  

  

 

 

 

St. Antonistrasse 4, 6060 Sarnen 
Tel. 041 666 61 70 
finanzdepartement@ow.ch 
www.ow.ch 

 

 
 
 
 
 

CH-6060 Sarnen, St. Antonistrasse 4, FD 
  

Elektronisch an: 
Eidgenössisches Finanzdepartement 
(EFD) 
vernehmlassungen@sif.admin.ch 
    

 

Sarnen, 10. September 2024 

Vernehmlassung zur Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfaG); Stellung-
nahme. 
 
 
Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 hat der Bundesrat das Vernehmlassungsverfahren zur Änderung 
des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes eröffnet. Für die Einladung zur Stellungnahme danken wir 
Ihnen.  
 
Der Kanton Obwalden verzichtet bei diesem Vernehmlassungsverfahren auf eine Stellungnahme. 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
 
 
Cornelia Kaufmann-Hurschler 
Regierungsrätin 

Kopie an: 
- Staatskanzlei 



Susanne Hartmann 
Präsidentin 

Regierung des Kantons St.Gallen 

Regierung des Kantons St.Gallen, Regierungsgebäude, 9001 St.Gallen 

Eidgenössisches Finanzdepartement 
Bundesgasse 3 
3000 Bern 

Regierung des Kantons St.Gallen 
Regierungsgebäude 
9001 St.Gallen 
T +41 58 229 74 44 
info.sk@sg.ch 

St.Gallen, 27. September 2024 

Eidgenössisches Finanzdepartement: Änderung des Finanzmarktinfrastrukturge-
setzes (FinfraG); Vernehmlassungsantwort 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 haben Sie uns zur Stellungnahme betreffend Änderung 
des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG) eingeladen. Für die Möglichkeit zur Stel-
lungnahme bedanken wir uns. 

Mit der sich in Vernehmlassung befindenden Vorlage sind wir einverstanden. Mangels di-

 

rekter Betroffenheit durch die Gesetzesänderungen verzichten wir auf weitergehende 
Ausführungen. 

Im Namen der Regierung 

Dr.  Benedikt  van Spyk 
Staatssekretär 

Zustellung auch per E-Mail (pdf- und Word-Version) an: 
vernehmlassungen@sif.admin.ch 

RRB 2024/691 / Beilage 



Kanton Schaffhausen 
Regierungsrat 

Beckenstube  7 
CH-8200  Schaffhausen 

www.sh.ch 

T +41 52 632 71 11 
staatskanzlei@sh.ch 

Regierungsrat 

Eidgenössisches Finanzdeparte-
ment EFD 

per  E-Mail: 
vernehmlassungen@sif.admin.ch 

Schaffhausen, 17. September 2024 

Vernehmlassung betreffend Änderung  des  Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG); 

Stellungnahme 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Vielen Dank für Ihr Schreiben vom  19.  Juni  2024  und  die  Gelegenheit, zur geplanten Änderung 

des  Finanzmarktinfrastrukturgesetzes Stellung zu nehmen. 

Nach eingehender Prüfung teilen wir Ihnen mit, dass wir  die  vorgesehenen Anpassungen, mit 

welchen  die  Transparenz und Rechtssicherheit weiter gestärkt werden kann, unterstützen. Zu 

den  einzelnen Änderungen haben wir keine Bemerkungen anzubringen. Für  die  Berücksichti-

gung unserer Stellungnahme danken wir Ihnen. 

 

Freundliche Grüsse 

Im Namen  des  Regierungsrates 

Der  Präsident: 

 

Patrick Strasser 

Der  Staatsschreiber: 

 
Dr. Stefan Bilger 



Finanzdepartement 

Rathaus 
Barfüssergasse 24 
4509 So/othurn 
Telefon 032 627 20 57 
finanzdepartement@fd.so.ch 
so.eh 

''!!;' K AN r ON so I o t h ur n 

Peter Hode/ 
Landammann 

Eidgenössisches Finanzdepartement 
Frau Bundesrätin 
Karin Keller-Sutter 
Bernerhof 
3003 Bern 

2. Oktober 2024 

Vernehmlassung zur Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes {FinfraG) 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 haben Sie uns die Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgeset­ 
zes (FinfraG) zur Vernehmlassung unterbreitet. Wir bedanken uns für die Gelegenheit zur Stel­ 
lungnahme. 

Wir können Ihnen hiermit mitteilen, dass wir der Änderung des FinfragGs zustimmen können. 
Wir begrüssen grundsätzlich eine Gesetzesrevision, bei der die Stabilität des Finanzsystems und 
die Wettbewerbsfähigkeit des Finanzplatzes Schweiz nachhaltig weiter gestärkt wird. Insbeson­ 
dere unterstützen wir die Einführung des «Going- und Gone-Concern-Kapitals», welches die Er­ 
höhung der Eigenmittelanforderungen für systemrelevante Finanzmarktinfrastrukturen regelt 
und somit auch als sog. dynamisches «Frühwarnsystem» operationalisiert werden kann. Letztlich 
begrüssen wir die Anpassungen um die Verhinderung, Aufdeckung und Sanktionierung von Insi­ 
derhandel und Marktmanipulation für die konsequente Bekämpfung von marktmissbräuchlichen 
Verhaltensweisen zu ermöglichen und einen adäquaten Anlegerschutz sicherstellt. 

Freu~üsse 

.s: 
Landammann 



Regierungsrat des Kantons Schwyz rIERSENDEI AM 2 t,SEP.2024

kantonschwyzl

I
6431 Schwvz, Postfach 1260

per E-Mail
E idgenössisches Fi nanzdepartement
3003 Bern
vernehm lassungen@sif .adm in.ch

Schwyz, 17. September 2024

Anderu ng des Fi nanzma rkti nf rastru kturgesetzes (Fi nf raG)

Vernehmlassung des Kantons Schwyz

Sehr geehrte Frau Bundesrätin

Mit Schreiben vom 19. Juni 2024 hat das Eidgenössische Finanzdepartement (EFD) den Kantonsre-
gierungen die Unterlagen zur Anderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes vom 19. Juni 2015
(FinfraG, SR 958. l) zur Vernehmlassung bis 11. Oktober 2024 unterbreitet.

Der Regierungsrat kann den vorliegenden Anderungen zustimmen und begrüsst, dass aus der Evalu-

ation stringente Massnahmen abgeleitet sowie insbesondere auch konsequent Vereinfachungen an-

gestrebt werden. Ein attraktiver und sicherer Finanzplatz Schweiz bedingt einfache, attraktive Rah-

menbedingungen, die internationale Standards sachgerecht und pragmatisch umsetzen.

Wir danken lhnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und versichern Sie, Frau Bundesrätin, un-

serer vorzügl ichen Hochachtung.

lm Namen des Regierungsrates:

)

I L t

Michael Stähli
Landammann

Kopie an:
die Schwyzer Mitglieder der Bundesversammlung,

Dr. Mathias E. Brun
Staatsschrei ber



aatsschrei er 

Der Regierungsrat des Kantons Thurgau 

Thurgau\ 
Staatskanzlei, Reqierunqskanzlei, 8510 Frauenfeld 

Eidgenössisches Finanzdepartement (EFD) 
Frau Karin Keller-Sutter 
Bundesrätin 
3003 Bern 

Frauenfeld, 17. September 2024 
Nr. 618 

Änderung des Finanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG) 

Vernehmlassung 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit der Stellungnahme zum Änderungsentwurf des Fi-
nanzmarktinfrastrukturgesetzes (FinfraG; SR 958.1). Wir stimmen der Vorlage zu. 

Mit freundlichen Grüssen 

Der Präsident ,des Regierungsrates 

Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld 
T+41 58 345 53 10 
www.tg.ch  
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Il Consiglio di Stato 
 Consigliera federale 
 Karin Keller-Sutter 
 Dipartimento federale delle finanze (DFF) 
 Bundesgasse 3  
 3003 Berna 
  
 vernehmlassungen@sif.admin.ch 
 
 
Consultazione – Modifica della legge sull’infrastruttura finanziaria (LInFi) 
 
 
Signora Consigliera federale, 
gentili signore, egregi signori, 
 
vi ringraziamo per l’invito a partecipare alla procedura di consultazione in oggetto. 
 
A tale proposito vi informiamo che non abbiamo particolari osservazioni da formularvi. 
 
Vogliate gradire, signora Consigliera federale, gentili signore, egregi signori, 
l’espressione della nostra stima. 
 
 

PER IL CONSIGLIO DI STATO 
 

Il Presidente Il Cancelliere 
 
 
Christian Vitta Arnoldo Coduri 
 

 
 
 
 
 
 
Copia a: 
- Consiglio di Stato (decs-dir@ti.ch; dfe-dir@ti.ch; di-dir@ti.ch; dss-dir@ti.ch; dt-dir@ti.ch; can-sc@ti.ch) 
- Divisione dell’economia (dfe-de@ti.ch) 
- Servizi generale DI (di-sg.ap@ti.ch) 
- Deputazione ticinese alle Camere federali (can-relazioniesterne@ti.ch) 
- Pubblicazione in internet 

mailto:can@ti.ch
mailto:can-sc@ti.ch
mailto:dfe-de@ti.ch
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